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A. Schulnachrichten. 


Das Schuljahr begann mit 2 Vakanzen an der Mittelſchule, welche durch Verwendung provi- 
ſoriſcher Lehrkräfte gedeckt wurden und definitiv erſt am 1. October ihr Ende erreichten. Von Oſtern bis 
zu den Sommerferien war für dieſe 2 Stellen nur eine Lehrkraft in der Perſon des erſt vor kurzem aus 
dem Seminar abgegangenen Herrn Johann Domiſch aus Gr. Konarzyn im Kreiſe Schlochau vor: 
handen, welchem das Ordinariat der V. Klaſſe der Elementarſchule übertragen wurde, während Herr 
Zulawski das ber VI. Klaſſe der Mittelſchule noch bis Michaelis behielt. Die fehlende Lehrkraft 
wurde durch Vermehrung der Stundenzahl der einzelnen Lehrer erſetzt, während Herr Hirſch bis Michaelis 
zwei Ordinariate, die der Klaſſen II^ und II^, verwaltete. Am 1. Auguſt traten an Stelle des Herrn 
Domiſch, welcher am 1. Juli eine Landſchullehrerſtelle angenommen hatte, die Herren Hermann 
Mauſolf, der bisher an der Haſenbalgſchen höheren Mädchenſchule beſchäftigt geweſen war, und 
Karl Krauſe von hier als Hilfslehrer ein. Nachdem bereits am 1. Juli Herr Hirſch in die zweite 
Mittelſchullehrerſtelle auſgerückt war, wurde am 1. October die dritte durch Herrn Guſtav Gruhnwald 
aus Graudenz, die vierte proviſoriſch durch Herrn Hoppe beſetzt, welchem dieſelbe definitiv übertragen 
werden wird, ſobald er die Prüfung für Mittelſchulen wird abgelegt haben. Gleichzeitig ging auch Herr 
Voß von der Elementar- an die Mittelſchule über, während Herr Zulawski feine Stelle an der 
Elementarſchule definitiv antrat. Die zum 1. October erfolgte Verteilung der Ordinariate an der Mittel— 
ſchule ijt aus Abſchnitt O erſichtlich. 

An der Elementarſchule wurde am 1. October Herr Karl Marks aus Pangritz-Kolonie bei 
Elbing angeſtellt, ſo daß nun auch für dieſe Schule wieder geordnete Verhältniſſe vorhanden waren. Die 
Ordinariate waren im Sommer, wie folgt, beſetzt: Pyttlik T, Kowalewski II, Rogozinski III*, 
Dargatz HI", Jattkowski IV«, Voß IV’, Domiſch reſp. Mauſolf V. Die Überhandnahme 
der Schülerzahl in der V. Klaſſe machte eine Teilung derſelben zu Michaelis erforderlich, wogegen die 
beiden vierten Klaſſen, deren Schülerzahl ſich indeſſen auch auf 100 belief, in eine vereinigt wurden. 
Die Ordinariate der Klaſſen IV, Vè und V^ wurden den Herren Jattkowski, Zulawski und 
Marks übertragen. 


Während in der Mittelſchule die Schülerzahl gegen das Vorjahr ungefähr dieſelbe geblieben iſt, 
hat ſich die der Elementarſchule um 63 vermehrt, und übertrifft beſonders die Frequenz der unteren Klaſſen 
die der letzten Schuljahre erheblich. Ergiebt ſich nach der Aufnahme im neuen Schuljahre, daß dieſe 
Frequenz eine dauernde ijt, jo wird die Anſtellung einer neuen Lehrkraft unabweisbar. 

Im verfloſſenen Schuljahre iſt kein Schüler der Mittelſchule, und nur einer der Elementarſchule, 
Alexander Maczfiewicz, geſtorben. 
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Der Geſundheitszuſtand der Schüler war im allgemeinen befriedigend: die Maſern haben zwar 
einige Störungen des Schulbeſuches in den unteren Klaſſen bewirkt, traten im ganzen aber nur mäßig 
auf. Auch der Geſundheitszuſtand des Lehrerperſonals muß als ein recht gituftiger bezeichnet werden. 
Nur ein Lehrer wurde 28 Tage, ein anderer 11 Tage durch Krankheit am Unterrichten verhindert; die 
übrigen Erkrankungen find nicht erwähnenswert. — In 8 Fällen wurde Urlaub von Ya bis 2½ Tagen 
erteilt. 

Das Schuljahr begann am 17. April, die Sommerferien am 1. Juli, die Herbſtferien am 
30. September. 

Am 22. Auguſt nahmen beide Lehrerkollegien an der unter dem Vorſitze des Herrn Kreisſchul— 
inſpektor Schröter ſtattfindenden Kreislehrerkonferenz teil; am 24. und 25. November wurden beide 
Schulen durch den genannten Herrn revidiert. 
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Ein gemeinſames Schulfeſt wurde in dieſem Schuljahre nicht unternommen. agegen machten 
am 22. Juni die Schüler der Klaſſen I^, I", II^, II" der Mittelſchule einen Ausflug nach Barbarken, 
die der dritten und vierten Klaſſen nach der Ziegelei, während die beiden fünften und die ſechſte Klaſſe 
fid) im Wie ſer'ſchen Kaffeehauſe amüſierten. An demſelben Tage begaben ſich die I. Klaſſe der Elementar- 
jhule in den Garten ihres Ordinarius, des Herrn Pyttlik, die Klaſſen ILL" und IV" in das Mockerſche 
Schützenhaus; am folgenden Tage waren die Klaſſen II, III“, IV“ und V in der Ziegelei vereinigt. 
Die Feſtrede am Sedantage hielt Herr Semrau, die am Geburtstage Sr. Majeſtät des Kaiſers, deſſen 
Feier der Karwoche wegen ſchon am 17. März ſtattfindet, wird Herr Hoppe halten. — Am 25. Januar 
wurde die ſilberne Hochzeit Ihrer Königlichen Hoheiten des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin durch 
einen Schulakt gefeiert, bei welchem der Unterzeichnete in längerer Anſprache ein Bild von dem Familien 
leben und dem ſegensreichen Wirken des hohen Paares entrollte. 

Der hieſige Koppernikus-Verein machte diesmal der Schule ein Geſchenk von 9 Mk. (ftatt 
4,50 Mk.), wofür 9 Exemplare von Schillers Gedichten, ſowie je 3, 4 und 3 Exemplare von Wilhelm 
Tell, Minna v. Barnhelm und Hermann und Dorothea in der Ausgabe von Hentſchel und Linke ange 
ſchafft wurden. Die erſten wurden an Schillers Geburtstage an würdige Schüler der Mittel- und Elementar- 
ſchule verteilt, die letzteren werden bei der Lektüre in der Klaſſe I^ der Mittelſchule benutzt. — Ein 
ehemaliger Schüler der Mittelſchule, der Mechaniker Guſtav Kugler, ſchenkte der Schule ſelbſtgefertigte 
Modelle einer Feuerſpritze und eines elektriſchen Mörſers ſowie ein Paar Magdeburger Halbkugeln, der 
Phyſiologe Steller ein ſchönes Exemplar einer Leopardennatter. 


B. Durchgenommene Venſa. 


Hinſichtlich derſelben wird auf den vorigen Jahresbericht verwieſen. 
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D. Frequenz der Schulen. 


a. Mittelſchule. 


Am 1. Mai 1882. M Am 28, Februar 1883, T 
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b. Elemenkarſchule. 
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E. Ordnung der öffentlichen Prüfung 


am Dienstag, den 20. März 1883. 


Zeit. | Klaſſe. Gegenſtand. | Lehrer. 
830 — 850 VI. Deutſch. Voß. 
850 — 910 Vb. Rechnen. v. Jakubowski. 
910— 930 Va. Deutſch. Moritz. 
930 — 9⁵⁰ IVb. Formenlehre. Sieg. 
TM 1010 IVa. Geographie. Dargatz. 
1010— 1055 | IIIb. Religion Semrau. 
1095 — 11 IIIa. Franzöſiſch. Hoppe. 
11 —119? IIb. Geometrie. Lindenblatt. 
1130—12 IIa. Naturbeſchreibung. Hirſch. 
12 —129 | Ib. Geſchichte. Gruhnwald. 
1230— 1 Ta, Chemie. Ottmann, 


Nach Prüfung jeder Klaſſe Deflamation; um 970, 11 und 1 Uhr Geſang. 


———z— —L—œ— 


Das neue Schuljahr beginnt am 5. April. 

Die Aufnahme findet am Dienstag und Mittwoch, den 3. und 4. April, von 9— 12 Uhr im 
Zimmer Nr. 11 jtatt, Anfänger haben den Impf- und Taufſchein, Schüler, welche aus anderen Schulen 
kommen, ein Abgangszeugnis reſp. einen Entlaſſungsſchein und, falls ſie vor 1871 geboren ſind, den 
Revaccinationsſchein vorzulegen. 


Thorn, im März 1883. 


Lindenblatt. 


